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00 VJL Geschichte.

Marquardsen. Bd. 3. Hlbbd. 2. N. 1. Freib. i. Br. 1884.
S. 177—186. _

718. Policey-Ordnung der Grafschaft Lippe [vom J. 1620].
Rinteln 1646. 4".

Ein zweiter Abdruck de« Gesetzes erschien: Lemgo 1678. 4". Die „Revidirte
Policey-Ordnung" von 1731 ist nur bis 8. 248 (Lemgo. 4°.) gedruckt, da du Gesetz
nicht zu Stande kirn. Die Obrigen polizeilichen Verordnungen, von denen einzelne,
z. B. die „Tajc-Ordnung y von 1666 pp. in besonderen Abdrücken erschienen sind, s. in
den Lipp. Landesverordn. [N. 677].

719. Theopold, Ueber das Hebammenwesen im Fürstenthum
Lippe. Ein Beitrag zur Reform. Inauguraldissertation zur
Erneuerung des Diploms vorgelegt der medicinischen Fa-
cultät der Universität zu Jena. Detmold 1885. 8 U.

b. Verfassung.
720. Cronemeyer, Cph. Fr. Brnh., Selecta ad illustrandum

jus publicum et privatum Lippiacum. Dissert. [praes. Fr.
Wlh. Pestel]. Rinteln 1762. 4«.

721. [Knoch, Ldw.], Ob das gräflich Lippische General-Consi-
storium ein gemeinschaftliches Gericht sei? S. Lipp. In-
telligenzbl. 1769. N. 29.

722. Hoff mann, Fr Brnh. v., Nachricht von dem Institut der
patriotischen Gesellschaft in der Grafschaft Lippe. S. Lipp.
Intelligenzbl. 1777. N. 18.

723. Darstellung, Geschieht- und Rechtmässige, der mit Anfang
dieses Jahres in der Grafschaft Lippe mittelst Einführung
neuer Landeskataster und Salbücher angeordneten Gleich¬
heit in der Kontributionszahlung und der dagegen . . . vom
Grafen Schaumburg-Lippe . . . erregten ungegründeten Be¬
schwerden. 0. 0. 17»3. Fol.

Von der Contributions<Einrichtung in dem FQrstenthum Lippe. S. Pt. Flor.
Weddigen's Neues westfälisches Magazin 1789, S. 374—376.

Drei das neue Landeskataster betr. Aufsätze, und zwar der erste und letzte von
Hnr. Ldw. Wilib. Barkbausen, s. in Schlözers Staatsanzeigen Hft. 14, S. 220 ff.,
Hft. »3, S. 371, Hft. 30, S. 227 ff.

724. Schlosser, Jo. Fr. Hnr., Geschichtliche und rechtliche
Darstellung der in dem Fürstenthum Lippe-Detmold recht¬
mässig und vertrag8mä88ig bestehenden, jedoch dem Lande
vorenthaltenen Verfassung. Frankfurt a. M. 1817. Fol.

725. Cluster in cicr, Chr. GH., Kritische Beleuchtung der von
Seiten der Landstände von Ritterschaft und Städten des
i'iirstent huiiis Lippe der hohen deutschen Bundesversamm¬
lung übergebenen Druckschrift u. d. T.: Geschichtliche
und rechtliche Darstellung etc. Lemgo 1817. Fol.

726. Antze, Chr., Gegenbeleuchtung, als Antwort auf die von
dem Ftirstl. Lipp. Archivrath Chr. Gli Clostermeier in den
Druck gegebene „Kritische Beleuchtung" etc Im Auftrage
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der Landstände von Kitterschaft und Städten verfasst Min¬
den u Bielefeld 1819. Fol.

Um 1826 verfaasta Ciostenneier eine Widerlegung der oben genannten Antxe'echen
Schrift, deren nicht vollendete« Ms >. «ich im Detmolder Landeaarchire befindet.

727. Verfas8ungsurknnde, Landständisehe, des Fürstenthunis
Lippe. Lemgo 1819. 4<>.

728. Worte, einige erläuternde, zur richtigen Würdigung der
Verhältnisse der rechtmässig bestehenden Landstände des
Fürstenthums Lippe-Detmoldetc. Frankfurt a. M. 1819. Fol.

729. An eine Hohe Bundesversammlung. Anzeige, ehrerbietigste,
und Bitte des Bevollmächtigtender Stände des Fürstenthums
Lippe-Detmold von Ritterschaft und Städten. In Betreff
einer . . . einseitig entworfenenund publicirten neuen land¬
ständischen Verfassungs-Urkunde.Frankfurt a M 1819. Fol.

730. An eine Hohe Bundesversammlung. Anzeige, ehrerbietigste,
nachträgliche des Bevollmächtigten der Landstände von
Ritterschaft und Städten des Fürstenthums Lippe-Detmold.
Das besondere Verhältniss der Stadt Lemgo betreffend.
Frankfurt a. M. 1819. Fol.

731. Anzeige, ehrerbietigste, und Bitte der Stände des Fürsten¬
thums Lippe von Ritterschaft und Städten in Verfassungs-
angelcgenheiten an den hohen Bundestag. Mit Anl. A-C.
Herford 1824. Fol.

732. An eine hohe deutsche Bumlesversainiiiluni;. Erklärung,
ehrerbietigste, der noch nicht aufgeschworenen Mitglieder
der Ritterschaft des Fürstenthums Lippe, in Verfassungs-
Angelegenheiten. Nebst 3 Anlagen. Herford 1824. Fol.

733. [Petri, Mr. Lp.], Die Verfassung der Städte im Fürsten¬
thum Lippe. S. Lipp. Magaz. II. 1836. N. 8—15.

734. Andeutungen über die Lage des Lippischen Bauernstandes
mit Beziehung auf die landständische Verfassungsurkunde.
S. Lipp. Magazin II. 1836. N. 20.

735. [Petri, Mr. Lp.], Uebersicht über die Geschichte der land¬
ständischen Verfassung im Fürstenthum Lippe. S Lipp.
Magazin HL 1837. N. 20. 21. 23—25. 50. 51.

Vgl. dazu Campe ebendai. I~V. N. 15.
736. Bemerkung zu der Geschichte der Lippischen Landstände.

S. Lipp. Magazin IV. 1838. N. 15.
737. [Antze, Chr.], Ueber die landständische Verfassungs-

Urkunde des Fürstenthums Lippe vom (i. Juli 1836. I. Kurze
Darstellung der jetzigen landständischen Verfassung des
Fürstenthums Lippe. S. Lipp. Magazin IV. 1838. N. 19 — 22.
[Weiter ist nichts erschienen.]

738. Antze, Chr., Bemerkungenüber die Verfassung der Stadt-
commünen im Fürstenthum Lippe, die prenssischen Städte¬
ordnungen und den Entwurf einer Städteordnung für da«
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Fürstenthum Lippe. S. Lipp. Magazin VIII. 1842. N. 36.
37. 38.

739. ßülau, Fr., Die Verfassung des Fürstenthnins Lippe. S.
Neue Jahrbücher der Gesch. u. Politik. Leipzig 1844.
Bd. 1. 8. 193-2:0. 8°.

740. Antze, Chr., Ueber die Verfassung des Fürstenthums Lippe
und ihre Wirksamkeit. Das. 1H44. Bd. 2. S. 218—240.

741. Fischer, Laur. Hannibal, Die Verfassungszustände des
Fürstenth. Lippe in Bezug auf die bei dem Bundestag da¬
gegen erhoben n Beschwerden. Detmold 1853. 8 U.

741a. Landes-Verfassung, die, im Fürstenthume Lippe. [Detmold
1871]. 4°.

Eine „FSratl. CabineU-Miniaterium. Holdman." unterzeichne E-it^eTnun? vom
28. Juni 1871 auf in der „Sonntagepost" 1871 N. 15—21 erschienene Artikel.

742. [Overbeck, Krl. Er.], Ein Beitrag zur Beurtheilung des
Domanialstreits. Lemgo 1873. 8°.

Vgl. auch N. 387.

B. Quellen und Bearbeitungen nach der Folge
der Begebenheiten.

1. Bis zum Tode Bernhards IL (1224).

743. Vita Meinwerci episcopi Patherbrunnensis. S. Monum.
Germ. bist. XIII. 104-161. 1854. Fol.

744. Knoch, Ldw., Urteil über Rixners Turnirbuch und Er¬
läuterung der Frage, ob Anno 933 ein Eberhard Herr zur
Lippe und Anno 1042 Andreas Edler Herr zur Lippe ge¬
lebet haben und woher die Familiennamen erwachsen? S.
Lipp. Intelligenzbl. 1769. N. 23.

745. Abkunft, von der wahrscheinlichen, des Hochgräflichen
Lippischen Hauses. S. Lipp. Intelligenzbl. 1784. N. 43

746. Moeller, Jo. Ant. Arn., Special-Geschichte von Lippstadt
u. s. w. [s. N. 593 ] Lippstadt 1788. 4<>.

Enthalt S. 81—87 eine Darstellung Her ältesten Genealogie dea lipplachen Hausen.
747. Falk mann, Aug., Ueber den Ursprung der Edlen Herrn

zur Lippe und deren älteste Genealogie. S. dessen Beitr.
z. Gesch. des Fürstenth. Lippe 1. Heft, 2. Aufl. 1857. S.
13-59.

748. Spancken, Wlh., Zur Geschichte der Vögte des Stifts
Geseke. S. Zcitschr. f. vaterl. Gesch. Bd. 31. 1873. 2. Abt.
S. 162—173.
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